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Oberharz

Vier kleine Bergbaumuseen und Besucherbergwerke im Oberharz haben sich 2015 im
Rahmen von TRAFO mit der Stiftung Welterbe Harz auf den Weg gemacht, um
gemeinsam eine stärkere Ausstrahlung in die Region und eine neue Anziehungskraft
für Besucher*innen zu entwickeln. Im Verbund haben die teils ehrenamtlich
getragenen Museen Alleinstellungsmerkmale erarbeitet, ihre Ausstellungen
modernisiert und sich auf ein verbindendes Erscheinungsbild geeinigt. Die
Welterbestiftung verantwortet auch in Zukunft die übergreifende Öffentlichkeitsarbeit
aller beteiligten Museen sowie Kooperationsveranstaltungen und die weitere
Vernetzung der Museen mit den anderen Weltkulturerbe-Orten im Harz. Die Museen
haben ihrerseits einen Pool an Museumsführern aufgebaut, auf den sie gemeinsam
zugreifen, und teilen sich ein Informations- und Kassensystem. In einem nächsten
Schritt werden individuelle wie gemeinsame Trägerschaftsstrukturen der Museen
entwickelt.  
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